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Dentſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 16 Juli Der Unfall den der Kaiſer auf der
Hohenzollern erlitten hat iſt nun doch die Veranlaſſung ge

worden daß die Nordlandsreiſe vorzeitig abgebrochen wird und
der Kaiſer von Bergen aus nach der Heimath zurückkehrt Zur
Unterſuchung des verletzten Auges wird wie es heißt Herzog
Karl Theodor von Bahyern der bekannte Augenarzt nach
Kiel reiſen

Der mit der Führung der Geſchäfte im Staatsſekretariate des
Auswärtigen Amtes betraute Botſchafter Bernhard v Bülow
wird wahrſcheinlich am 11 Auguſt die Geſchäfte übernehmen
Da der Botſchafter wie von uns neulich gemeldet mit dem
Reichskanzler zuſammen beim Beſuche des Kaiſers in Peters
burg am 7 Aug dort eintreffen wird ſo iſt anzunehmen daß
er nur zwei Tage daſelbſt verweilen ſich gleichſam vorſtellen
und dann die Rückreiſe nach Berlin antreten wird Heute iſt
Herr v Bülow von Auſſee wieder abgereiſt

Jn Stettin trafen heute vormittag aus Berlin mehrere
hohe chineſiſche Würdenträger ein ſ geſtriges Abend

h um der Werft des Vulkan einen Beſuch abzuſtatten
wo ſich zur Zeit drei chineſiſche Kriegsſchiffe im Bau befinden
Gleich nach der Ankunft begaben ſich dieſelben per Dampfer

l Vulkan, wo ſie die im Bau befindlichen Schiffe be
ichtigten2 Nordd Allgem Ztg zufolge iſt Geheimrath Profeſſor

Dr Koch geſtern in Dar es Salaam eingetroffen

Eine Rede Migqunel s

Anſtatt der angekündigten Programmrede hat Finanz
miniſter v Miquel in Solingen eine Tiſchrede gehalten
in der er die Verdienſte der Hohenzollern um den Frieden und
das Anſehen Deutſchlands nach außen feierte und daran einen
vorſichtigen aber hinlänglich verſtändlichen Hinweis auf die
erforderlichen Machtmittel d h eine Verſtärkung der Flotte
knüpfte Jm weiteren Verlaufe des Feſtmahles toaſtete der
Miniſter auf Kaiſer und Reich Wenn er dabei von der
Nothwendigkeit einer Verbindung zwiſchen Jnduſtrie und Land
wirthſchaft geſprochen hat ſo war das hoffentlich als eine
Mahnung an die Agrarier gemeint die Intereſſen der Jn
duſtrie ebenſo zu reſpektiren wie diejenigen der Land wirthſchaft
Nach einem Bericht der Barmer Ztg hat der Miniſter
dieſen Gedanken weiter ausgeführt indem er ſagte

Unſer deutſches Land ſei weder ein reiner Jnduſtrieſtagt
noch ein reiner Agrarſtaat Wenn der Staat gedeihen ſolle
müſſen Jnduſtrie Landwirthſchaft und der ſolide Handel der
beide verbinden ſolle da ſein Dieſe großen Berufsſtände ſind
aufeinander angewieſen Die Jnduſtrie Deutſchlands ſei ſo
ſtark daß der Export und der Wettbewerb nothwendig ſind
Aber auch der innere Abſatz müſſe nicht vergeſſen
werden Die Staatsverwaltung dürfe nun unmögläch

e ZJutereſſen vertreten Es ſei deralte Ruhm der Johengollern ebenſo wie über den Varteien

ſo auch über den Intereſſen zu ſtehen Die Regierung müſſe
eine Durchſchnittslinie feſthalten alle Kräfte müſſe ſie ver
einigen Die Bekämpfung der einzelnen Berufsſtände unter
einander bedeutet es dahin bringen daß der dritte lacht
Gegenwärtig litten am meiſten die Landwirthſchaft und die
Mittelklaſſen Die Fürſorge für die einzelnen
Berufsklaſfſen dürfe nicht ſo weit gehen die
Lebenskräfte der anderen Klaſſen zu unterbinden
Unſere Zukunft hänge aber auch von der Landwirthſchaft ab
Manche Verſtimmung mancher Mißmuth und mancher Mangel

einſeitig

Nachdruck verboten

Die Ehre des Hauſes
Von Frangçois Coppée

Vor dreißig Jahren herrſchte zu Vannes was das Fräulein
von SaintAvé betraf nur eine Meinung Man hielt ſie für
das ſchönſte und beſte Mädchen im Lande Mit vollſtem Rechte
Die Reichen bewunderten ihre ungezwungenen und doch tadel
los griſtokratiſchen Allüren die Armen liebten ſie ihrer Sanft
muth und Mildthätigkeit halber alle aber erkannten rühmend
die zarte Sorgfalt und pietätvolle Rückſicht an die das ſchöne
Fräulein ihrem greiſen Großvater angedeihen ließ Er war
der einzige Anverwandte den Blauche von SaintAvé beſaß
Die Mutter war bei Blanche s Geburt geſtorben der Vater
erlag einer ihm im Kampfe am 6 Juni 1832 geſchlagenenWunde Die kleine Waiſe wurde demnach von ihrem Sroß

vater dem alten Baron in den Traditionen des ehrwürdigen
makelloſen T derer von Saint Avé aufgezogen
Großvater und Enkelin waren der Stolz des kleinen bretoniſchen
Städtchens und ſo ein Fremder ſich in das weltvergeſſene
Vannes verirrte ſo ward er C von dem Einheimiſchen
der die Merkwürdigkeit des Ortes zeigte vor das alterthümliche Beſitzthum der Saint Avés geführt und ihm in ehrfurchts

vollem Geflüſter kundgethan daß hier Fräulein Blanche von
SaintAvé wohne die edelſte und ſchönſte Frau des Landes
Das Fränlein war in der That von unvergleichlicher Schönheit
Wenn ſie des Sonntags am Arme ihres Großvaters eines

en Greiſes zur Meſſe in die Kathedrale kam ſo ver
reitete ſich beim Anblick der hohen ebenmäßigen Geſtalt mit

dem reinen Madonnenoval das von goldglänzendem weich
welligem Haar umſchloſſen ward ein Mürmeln der Be
wunderung ein Geflüſter des Staunens in den Reihen der
Gläubigen die ſie doch faſt täglich ſahen

Und doch waw trotz aller beſtehenden Vorzüge des Körpers
Geiſtes und hre Blanuche bisher von keinem ihrer würdigen
Freier zum Wei e begehrt worden denn ſie war arm und
hatte auch keinerlei Erbſchaft zu erwarten So ward ſie fünf
undzwanzig Jahre alt

ie hatte oftmals über ihre Lage ugchgedacht Anfangs
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an Vertrauen werde jetzt genährt Wir Alten aber welche
die traurigen Zuſtände vor 1870 erlebt haben wiſſen was die
Wiedererrichtung des Reiches gebracht hat

Leider ſtimmen dieſe ſchönen Sätze wenig überein mit der bis
herigen Praxis des Miniſters Von ſeiner Rede kann man
auch ſagen Folgt ſeinen Worten aber nicht ſeinen Werken

Ein Wort zur rechten Zeit
Wie das Leipziger Tageblatt meldet erlaſſen 816 öffent
liche Profeſſoren der deutſchen Univerſitäten
folgende Kundgebung

Jn dem großen und ſchweren Kampfe den heute die
Deutſchen Oeſterreichs um ihre nationale Exiſtenz und
ihre berechtigte Stellung in der alten von ihnen geſchaffenen
und in erſter Linie durch ihre Kraft erhaltenen Habsburger
Monarchie zu kämpfen gezwungen ſind hat die Prager
Univerſität die älteſte deutſcher Zunge mannhaft das
Wort ergriffen um auf geſetzlichem Wege die großen Ge
fahren zu betonen welche ihr der uralten Stätte deutſcher
Wiſſenſchaft und dem ganzen deutſchen Volksthum in Böhmen
und Mähren drohen Die unterzeichneten öffentlichen Pro
feſſoren der Univerſitäten des Deutſchen Reiches drücken den
Kollegen der ehrwürdigen öſterreichiſchen Schweſter Uni
verſität ihre wärmſten und lebhafteſten Sym
pathien zu ihrem Vorgehen aus und geben der Ueber
zeugung Ausdruck daß Millionen nationalgeſinnter Bürger
z Deutſchen Reiches mit ihnen in dieſen Gefühlen ſich ver
einigen

Davon ſind auch wir feſt überzeugt

Der abtrünnige Herr Schoof
Jm Wahlkreis des Abg Schoof hat vorgeſtern nachdem

derſelbe über das Vereinsgeſetz und den Entwurf des Herren
hauſes referirt eine von nationalliberaler Seite ein
berufene Wählerverſammlung mit allen gegen vier
Stimmen eine Reſolution angenommen welche von dem Vor
ſitzenden der Verſammlung vorgeſchlagen war und die zuver
ſichthiche Erwartung ausſpricht daß die national
liberale Fraktion des Abgeordnetenhauſes dem vom Herren
hauſe zutreffend abgefaßten Vereinsgeſetzentwurf
ſeine Zuſtimmung ertheilen wird Begründet wird dieſe
Reſolution mit der Agitation der hamburger Sozialdemokraten
in dieſem Wahlkreis die ſchon zu blutigen Reibereien geführt
habe Dem gegenüber ſchreibt die Natlib Korr

Um ſolche Ausſchreitungen niederzuhalten und zu ahnden
reichen die bereits beſtehenden ſtaatlichen Machtmittel aus
Es ſcheint alſo auch hier zuzutreffen was Abg Schmieding
der Staatsregierung vorhielt daß ſie von den ihr bereits zu
ſtehenden Befugniſſen nicht mit dem entſprechenden Nachdruck
Gebrauch gemacht hat Daß ſo in Wahlkreiſen die unter den
Auswüchſen der ſozialdemokratiſchen Agitation beſonders zu
leiden haben der Wunſch nach Verſtärkung der ſtaatlichen
Machtmittel beſteht iſt begreiflich dieſer Wunſch iſt anderswo
auch geltend gemacht worden Für die Haltung der national
liberalen Fraktion des Abgeordnetenhauſes iſt indeß die wohl
begründete Erwägung ausſchlaggebend geweſen daß wenn
man geſetzliche Abhilfsmittel ſchafft es taugliche ſein müſſen
und als ſolche gelten die Herrenhausheſchlüſſe nicht

Ueber das Referat des Abg Schoof liegt bisher noch keine
Mittheilung vor auch nicht über ſeine Abſtimmung in der
Verſammlung Bekannt iſt hingegen daß am 28 Mai bei
der namentlichen Abſtimmung über den freikonſervativen An
trag den das Herrenhaus mit unweſentlichen Veränderungen
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Stimmen ſich auch die des Herrn Abg Schoof befand
und daß er mit einbegriffen war als am 22 Juni in der
Schlußabſtimmung von der Fraktion autoriſirt der Abgobrecht die bekannte Erklärung abgab wonach die nationat

liberale Fraktion an ihrer Faſſung des Geſetzes feſthält und
einſtimmig jede Zumuthung einer weiteren Aenderung des
Vereins und Verſammlungsrechtes ablehnt ſei es im
Sinne der ehe Regierungsvorlage ſei es im Sinne
der im Abgeordnetenhauſe geſtellten Anträge was auf die
Herrenhausfaſſung zutrifft und daß auch nicht ein Theil
der Fraktion dafür zu haben ſei Sollte freilich Herr Schoof
inzwiſchen ſeine Meinung gewechſelt und für das preußiſche
Sozialiſtengeſetz Stimmung gemacht haben ſo dürfte natürlich
für ihn in der nationalliberalen Fraktion kein Platz mehr ſein
Herr Schoof hat freilich alles gethan was in ſeinen Kräften
e um die nationalliberale Partei den Bündlern zu über

tefern
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Die Wahl Sigl s
Kaum zwei Wochen ſind ins Land gegangen ſeitdem die

Centrumsführung bei der Einweihung der Schöneberger Windt
horſtkirche ſich an dem Traum berauſchte daß die Entſcheidung
gegen den Proteſtantismus auf dem märkiſchen Sande ſieg
reich geſchlagen ſei Jnzwiſchen iſt in Bahern das Schickſal
ſchnell geſchritten die Geiſter der Rebellion im Centrums
S die man mit dieſer Siegesfanfare beſchwören wollte er
heben drohend ihr Haupt Jm Landtagswahlkreis hat
am Donnerstag eine Erſatzwahl für den bayeriſchen Landtag
ſtattgefunden mit dem Ergebniß daß ſtatt eines Centrums
mannes der erbitterte Gegner der Partei Dr Sigl der
Herausgeber des berühmten Bayr Vaterlands in den
bayriſchen Landtag einzieht Wie hart dieſer Schlag für die
geſanimte Centrumspolitik iſt läßt ſich erſt er wenn man
die Ereigniſſe der letzten Wochen in Betracht zieht Zuerſt kam
der Aufruf des bayriſchen Landtagsabgeordneten Söldner die
Centrumsbayern im Reichstag ſollten vom norddeutſchen Centrum
ſich treunen als bayriſche katholiſche Volkspartei eine ſelbſtändige
Gruppe bilden mit dem Centrum zwar gemeinſam marſchiren
aber dafür ſorgen daß mit ſeiner Hilfe ein kräftiger bayeriſcher
Partikularismus Ausdruck finde Die i Centrums
abgeordneten faßten darauf noch zum Schluß der Reichstags
ſeſſion einen Beſchluß ſie ſeien überzeugt daß eine ſolche
Trennung und die Gründung einer beſonderen bayeriſchen Volks

n auf das lebhafteſte zu beklagen ſei und ſtellten dem
amit ſchnell getröſteten norddeutſchen Centrum ſogar in

Ausſicht eine entſprechende Erklärung an das bahriſche
katholiſche Volk zu erlaſſen Dieſe iſt indeß ausgeblieben und
das hat ſich die bauernbündleriſche Bewegung die außer
Dr Sigl im Reichstag noch drei Vertreter hat zu Nutze
gemacht Jm Wahlkreis Regen war nun die Kraftprobe zu
machen da hier gerade Dr Sigl aufgeſtellt war der un
ausgeſetzt das bayeriſche Centrum und ſeine Führer in der
ſchärfſten Weiſe hergenommen hatte Trotzdem iſt er nun ge
wählt worden und was beſonders bemerkenswerth iſt mit
Unterſtützung eines großen Theiles des niederen Klerus der
mit dem gebildeten Centrumsanhang die Fühlung verloren hat
und ſich nun nothgedrungen an die Maſſen halten muß wenn
er nicht auf den letzten Reſt von Autorität verzichten will Es
iſt unausbleiblich daß der Erfolg des Abg Dr Sigl in
Regen auch auf die gegen das Reichstagscentrum gerichtete

ſich zu eigen gemacht hat unter den 206 ablehnenden

mit Ruhe und Zuverſicht war ſie doch erſt achtzehn Sommer
alt fühlte ſie ſich doch im Hauſe ihres Großvaters im
Verkehr mit ihm und ſeinem alten treuen Diener Lolk Huel
goat wohl und glücklich auch erfüllten die mildthätigen Werkedie ſie übte und die täglichen Wanderungen in die Hitten der

Armen und Kranken ihr Herz mit Befriedigung Die
Jahre flogen dahin und im Buſen Blanches begänn ein un
erklärliches Sehnen ſeine nimmermüden Schwingen zu regen

ſie weinte ſie wußte nicht warum die unklare
Empfindung daß es ein Etwas gebe das ſchön und herrlich
ſei nahm das äußerlich unverändert gebliebene Mädchen ge
fangen Wie würden alle Jene geſtaunt haben wenn ſie
geſehen hätten daß die marmorbleiche Jungfrau oftmals in
der ſtillen Einſamkeit der Nacht ihre Lippen blutig biß wenn
ſie des unheimlichen Feuers gewahr geworden wären
das in ihren ſchwarzen Augen funkelte Das Leben floß
einförmig gleichmäßig dahin im Hauſe des Barons von
SaintAvés Das Erträgniß der unbedeutenden Ländereien
die er beſaß reichte eben zu einem beſcheidenen ſtandes
gemäßen Haushalt hin Mit Ausnahme einiger alten Damen
und zweier ſalbungsvoll lächelnder Prieſter beſuchte niemand
das Haus Sobald es Sonnenſchein gab liebte es der
Baron mit ſeiner Enkelin im Schatten der uralten Bäume
eine Stunde lang am Meeresſtrande zu luſtwandeln und die
Grüße der ſtädtiſchen Spaziergänger freundlich zu erwidern
während Blanche Kupfermünzen unter die ſie umringenden

albnackten Bettelrangen warf Regnete es und es regnet ſehr
äufig in dieſem Landestheil ſo blieb man zu Hauſe Der
Baron ſchlief über ſeiner Gazette de France ein und ließ

ſich durch das leiſe Klappern der Nadeln mit denen Blanche
ein kunſtvolles Spitzengewebe fertigte keineswegs ſtören So
verhuſchten die Tage ohne Ereigniß ohne Begebenheit nur die
ſchwere Glockennhr auf dem Kirchthume kündele daß wiederum
ein Zeitabſchnitt verfloſſen

Lore Huelgoat der alte treue ergebene Diener des Hauſes
atte dein Baron einſt im Schlachtengewühl das Leben r
a Herr von SaintAvé ihn nicht wie es im Mittelalter ge

ſchah zum Ritter ſchlagen konnte zeigte er ſeine Erkenntlichkeit
indem er die Erziehung ſeines Sohnes Sulpice übernahm u
Sulpice hatte das geiſtliche Seminar abſolvirt und kam ein

Bewegung einen verhängnißvollen Einfluß ausüben wird
Namentlich wird der Gedanke der bayriſchen katholiſchen

achtzehnjähriger Jüngling in den Heimathsort zurück Zum
nicht geringen Entſetzen des Herrn Baron und ſeines Vaters
erklärte er die Soutane nicht nehmen zu wollen da er keinen
Beruf zum Prieſter zu haben glaube Man ließ ihn nachdem
ſich alles Zureden als völlig nutzlos erwieſen hatte gewähren
Es gelang nach kurzem dem Baron ihm eine Schreiberſtelle
bei einem Notar zu verſchaffen Mittlerweile hatte Sulpice
ein brauner Junge von linkiſchem Weſen und ſchüchterner Art
Madmeoiſelle Blanche auf ihren täglichen Wanderungen begleitetund gleichſam als ihr Page den Korb mit Lebensmitteln ſinter

ihr hergetragen die ſie den Kranken und Armen ſpendete
Sulpice trat in die Dienſte des Notars An Sonntagen war
es ihm geſtattet das Haus ſeines Wohlthäters zu beſuchen
Einer alten Uebung gemäß der Baron ſeinen Lebensretter

an Sonntagen zu ſeiner Tafel Dieſe Gunſt ward n dem
Sohne zu theil Nach der Mahlzeit pflegte der Baron ſich inſeinem ehe lichen Lehnſtuhl zurecht zu rücken wo dann Sulpice

irgend ein Buch aus der ſtaubigen Bibliothek herbeiholte und
dem Baron wie ſeiner Enkelin vorlas Der Greis nickte nach
kurzem wie gewöhnlich ein Sulpice las mit ſeiner ausdrucks
vollen Stimme während Blanche an ihrem Gewebe unermüd
lich fortneſtelte oder die Maſchen zählte War eine Stunde
ſolchergeſtalt verfloſſen ſo erhob Blanche ihre großen und
ruhigen Augen und ſprach mit gemeſſener Stimme Genug
Sulpice Sie werden müde ſein Da blieb er denn ohne ein
Wort zu ſprechen auf ſeinem Platze ſger betrachtete verſtohlen
den Schatten den das runde Kinn Blanche s auf ihren Hals
warf und die Funken welche der Lampenſchirm aus dem gold
glänzenden Wellenhaar Blanche s zu ziehen ſchien Aufmerk
ſam folgte er der behenden Bewegung der zarten durch das
Spitzengewebe ſchimmernden Finger er dachte an nichts Alles
ſchien ihm ausgelöſcht und gleichzeitig nur empfand er wie
ſein Herz gar ſchmerzlich zuckte und nichts

Und wenn er des Nachts all dieſe ſchmerzlichſüßen Augen
blicke in der Erinnerung wieder durchlebte ſo ergriff ihn ein
beängſtigendes Bangen und die Gedanken jagten einander in
wilder Flucht Er der niedrig geborene Lakaienſohn den
die Mildherzigkeit groß gezogen deſſen Vater das Gnadenbrot

aß und ſie iEs war an einem prächtigen Sommerabend Der Baron



Volkspartei einen großen Vorſchub erhalten Wie das
Centrum auf dem in vier Wochen in Landshut angeſetzten
Katholikentag dieſen rollenden Stein aufhalten will wird ab

werden müſſen Die ſüdlich vom Main gerufenen
T ſind nicht ſo leicht zu bannen wie die am Rhein und

chleſien

Verwaltung und Rechtspflege

An Betriebsmitteln a die preußiſchen Staats
bahnen am Ende des Rechnungsjahres 1890 91 9668 Loko
motiven 15,462 Perſonenwagen 4227 Gepäck und 192,652
Güterwagen Die e re ſämmtlicher Be
triebsmittel hatten 1,132,184,636 betragen darunter
416,558,405 M für die Beſchaffung von Lokomotiven und
551,523,380 M für Güterwagen Bis Ende 1893/94 fand
mit Rückſicht auf das ſehr langſame Steigen des Verkehrs keine
ſehr ſtarke Vermehrung der Betriebsmittel ſtatt Die Zahl
der Lokomotiven ſtieg auf 10,689 alſo um 1021 oder über
10 Proz die der Perſonenwagen auf 17,444 alſo um nicht
voll 2000 Stück oder etwa 13 Proz Gepäckwagen waren
4583 alſo 326 oder nicht voll 8 Proz mehr vorhanden Güter
wagen 211,935 mithin mehr 19,283 oder rund 10 Proz Die
Beſchaffungskoſten für das geſammte Betriebsmaterial beliefen
ſich nunmehr auf 1,249,049,635 waren mithin in dieſem
dreijährigen Zeitraume um 117 Millionen Mark im Durch
ſchnitt jährlich um 39 Millionen Mark geſtiegen Seit
1894/95 hat die wieder eingetretene und noch fortdauernde
erhebliche Steigerung des Verkehrs auch erheblich bedeutendere
Aufwendungen für die Beſchaffung neuer Betriebsmittel noth
wendig gemacht Die Anzahl der ſeit dem 1 April 1894 an
gelieferten und in Beſtellung gegebenen Betriebsmittel beträgt

1,941 Lokomotiven im Werthe von 34,000,000 M
3,825 Perſonenwagen im Werthe von 38,000,000

45,483 Gepäck und Güterwagen im Werthe von 124,000,000

Von den Betriebsmitteln waren am 1 April 1897 noch 728
Lokomotiven 1009 Perſonenwagen und 13,489 Gepäck und
Güterwagen rückſtändig deren Anlieferung vorausſichtlich in
annähernd gleichen Monatsraten bis zum April 1898 erfolgenwird Es ſind demnach für die Veſchaffing von Betriebs

mitteln in den 4 Jahren vom 1 April 1894 bis 1898 im
n 246,000,000 M oder durchſchnittlich im

ahre 61,500,000 M aufgewendet worden die durchweg
deutſchen Lokomotiv und Wagenbauwerkſtätten zugefallen ſind
Die Zahl der in dieſem Ajährigen Zeitraume theils bereits an
geſchafften theils beſtellten Lokomotiven beträgt mithin beinahe
19 Proz des vorhandenen Beſtandes Bei den Perſonenwagen
ſtellt ſich der Zuwachs auf über 21 bei den Gepäck und
Güterwagen auf rund 21 Proz und die Anſchaffungskoſten
der geſammten Betriebsmittel betrugen rund 20 Proz der
Koſten des am Ende 1893/94 vorhandenen Beſtandes Gerade
aus dem Geſammtbetrage der Anſchaffungskoſten allein der
Betriebsmittel gewinnt man ein beſonders deutliches Bild von
der Größe des preußiſchen Staatsbahnweſens und dem Umfange
ſeines Betriebes und ſeiner Verwaltung ſowie der Wirkungen der
Verkehrsſteigerung der letzten Jahre Schon bis Ende 1893/94hatten die Anſchaffungskoſten des Fuhrparks rund Milliarden

betragen bis Ende des laufenden Rechnungsjahres werden ſie
um nicht weniger als rund eine Viertelmilliarde alſo auf
12 Milliarden geſtiegen ſein

Der neue Generalpoſtmeiſter v Podbielski hat
gegenüber einem Berichterſtatter der Münch N Nachr die
ihm von der Poſt und Kreuzztg unterſtellte Abſicht einer
Verkehrsrealtion weit von ſich gewieſen Dazu fühle
er ſich zu ſehr als Sohn ſeiner Zeit Wie Herr v Pod
bielski das ſoziale Problem löſen will aus ſeinem Beamten
heere die Unzufriedenheit zu verbannen indem er vor allemvermehrten n abhält ohne die Leiſtung der Poſt herabzu

ſetzen ſcheint ihm ſelbſt noch nicht klar

Jm Jntereſſe der weiteren Durchführung der Sonntags
ruhe für das im Betriebsdienſt der Poſt und Tele

r g beſchäftigte Perſonal ſind noch zu
ebzeiten des Staatsſekretärs von Stephan folgende allgemeine

Anordnungen getroffen worden Es iſt ſtreng darauf zu halten
daß die Beſtimmungen über die Sonntagsruhe des Perſonals
auch bei Veränderungen in den Betriebsverhältniſſen und in der
beſtehenden Dienſteintheilung durchgeführt bleiben Die ver
ſchiedenen Dienſtgeſchäfte ſind ſo weit wie irgend thunlich in
eine Hand zu legen damit nach Möglichkeit eine Beſchränkung

des dienſtthätigen Perſonals erreicht wird Endlich wirdterte e Hinweis auf den Fall daß ein Betriebsbeamter
mit geringen Unterbrechungen 17 Stunden im Dienſt be
ſchäftigt demnächſt aber mehr als 24 Stunden ohne Unter
brechung diengre geweſen war die Arbeitszeit und die dienſt
freie Zeit in kürzeren Abſtufungen wechſeln zu laſſen

Anläßlich verſchiedener in neuerer Zeit vorgekommener Fälle
iſt die Wahrnehmung 4 worden daß bei der Berechnungder zur Feier des 50fährigen Dienſtjubiläums berechtigenden

Dienſtzeit der ben Staatsbaubeamten nicht
leichmäßig und den beſtehenden Vorſchriften entſprechend ver
ahren wird Zur Beſeitigung von Zweifeln hat der Miniſter

der öffentlichen Arbeiten deshalb darauf aufmerkſam gemacht
daß nach der Kabinetsordre vom 23 Febr 1839 bei Dienſt
jubilägen nur die Jahre wirklicher Dienſtleiſtung in An
rechnung zu bringen ſind und daß als ſolche nach einem Be
ſchluſſe des Staatsminiſteriums vom 11 Sept v J zwar die
im Kommunal Kirchen oder Schuldienſt zugebrachte Zeit nicht
aber die Beſchäftigung bei Privateiſenbahnen oder in ähnlichen
Stellungen zu rechnen iſt Außerdem iſt als anrechnungsfähige
Dienſtzeit nicht anzuſehen das Studium an der Königl Bau
akademie welches viele ältere Staatsbaubeamte nach dem Ein
tritt in den Staatsdienſt und der Vereidigung für denſelben be
trieben haben Die Zeit welche nach der Vereidigung für den
Staatsdienſt nachweisbar durch Prüfungen in Anſpruch genommen
war iſt bei Dienſtjubiläen nicht wie bei der Berechnung der
penſionsfähigen Dienſtzeit nach dem Erlaſſe vom 26 Sept 1882
mit höchſtens 2 Jahren bezw 1 Jahr ſondern voll in An
rechnung zu bringen

Der Miniſter der öffentlichen Arbeiten hat angeordnet daß
der Runderlaß des Finanzminiſters und des Miniſters des
Innern vom 7 April 1897 betreffend die von Staatsbeamten
über eine geſchloſſene Ehe zu erſtattenden Anzeigen im Bereiche
deh Bauverwaltung gleichmäßig zur Anwendung zu
ringen iſt

Wie bereits mitgetheilt wurde hat der Miniſter des Jnnern
angeordnet daß ſchon jetzt die Nahrungsmittelkontrolle
möglichſt ſcharf durchgeführt werden ſoll Man will damit
namentlich die Weinverfälſchungen wahr die ſich in
letzter Zeit ganz bedeutend vermehrt haben ach dem Erlaß
des Miniſters ſoll die Polizei überall da wo Weingeſchäfte zu
Schleuderpreiſen verkaufen ferner dort wo Roſinen Treſter
und ähnliche Waaren in größeren Maſſen gekauft werden mög
lichſt oft Proben der Weine ſolcher Firmen ſich verſchaffen um
ſich zu überzeugen wie weit dieſelben den geſetzlichen Anforde
rungen entſprechen oder nicht Dieſe Kontrolle ſoll ſich im
Gegenſatz zu früher auch auf die Weine ausdehnen die für den
Export beſtimmt ſind ebenſo ſollen die Weinſchankſtätten
kontrollirt werden Bei der Kontrolle des Weinbetriebes ins
beſondere in größeren Städten iſt planmäßig und mit Energie
zu Werke zu gehen wobei, wie es am Schluß des Erlaſſes
heißt daran feſtzuhalten iſt daß eine unvollkommene Aus
führung des Weingeſetzes vom 20 Auguſt 1892 ſowie der be
treffenden Beſtimmungen des Nahrungsmittelgeſetzes 88 10 13
nur zum Vortheil der weniger gewiſſenhaften Konkurrenz aus
ſchlagen würde

Ueber die neuliche Verhaftung aus ländiſcher Stu
denten von der techniſchen Hochſchule in Charlottenburg
wird der Charl Ztg mitgetheilt daß 11 der 21 Jnhaftirten
innerhalb 24 Stunden wieder freigelaſſen wurden Die Jn
haftirten gehörten dem Verein Techne an deſſen Vorſtands
mitglieder ſind die Studenten Chmielewski Vorſitzender
Czaplicki Erbrich Garlicke und Swikowski Es handelt ſich
anſcheinend nicht um ruſſiſche ſondern um polniſche Studenten

Kolonialangelegenheiten

Am 132 Juli wollte der Kolonialdirektor Dr Freiherr
v Richthofen ſeinen Sommerurlaub antreten er hat aber
ſeine Abreiſe verſchoben da einige wichtige Fragen vorher mög
lichſt erledigt werden ſollen Zunächſt finden noch Erwägungen
und Berathungen wegen des deutſch franzöſiſchen
Togovertrages ſtatt Dann aber handelt es ſich um einen
endgiltigen Entſchluß über den Bau der Südweſt Afrika
niſchen Eiſenbahn mit Thierbetrieb Die Herſtellung dieſer
Bahn erſcheine unter den gegenwärtigen Umſtänden überaus
dringlich Die Privatgeſellſchaft die den Bau dieſer Bahn ge
plant hat würde in keinem Falle vor dem nächſten Frühjahr
mit den Arbeiten beginnen können ſo lange zu warten ſei nicht
räthlich daher beſtehe die Abſicht die Eiſenbahn von Reichs
wegen zu bauen und ſchon in wenigen Monaten damit zu be
ginnen

Heer und Marine
Ueber die von den Hamburger Nachrichten verbreitete

Meldung von der durch Deutſchland geplanten Beſetzung der
Samſahbucht in der chineſiſchen Provinz Fukien iſt nach der
Köln Ztg in Berlin nichts bekannt

war in ſeinem Lehnſeſſel eingeſchlummert Sulpice hatte da
Blanche es wünſchte die Lektüre eingeſtellt Der in einer
Vaſe auf dem Tiſche ſtehende große Blumenſtrauß ſtrömte
einen ſchweren betäubenden Duft aus Noch niemals hatte
Sulpice ſeine Liebesqual ſo tief empfunden als in jener
Stunde Er berauſchte ſich am Anblicke Blanche s Sie erhob
ihre Augen zu ihm zum erſten mal trafen ihre Blicke feſt
und wie unlöslich zuſammen Wie der Abglanz des düſteren
Feuers das in den Augen des Zünglings loderte blitzte es
auch im Antlitz des Mädchens auf Sulpice wurde bleich
wie ein blutiger Schleier legte es ſich vor ſein Auge er
Siege auf und drückte einen glühenden Kuß auf den Mund

anche s

Es war eine ſchreckliche Liebeszeit welche für die beiden
anbrach Er kam des Nachts ſchlich wie ein Dieb zu ihrem
Zimmer Das Fräulein hatte ihm einen Schlüſſel zur Hinter
pforte verſchafft Er taſtete vorſichtig durch die Korridore des
alten Schloſſes die Linke ſuchte den Weg an den Mauern
fort die Rechte hielt die Beſchuhung die er der Vorfſicht
halber abgelegt hatte Sulpice mußte alle ſeine Aufmerkſam
keit darauf verwenden jedes Geräuſch zu vermeiden die
weiten Zimmer und Gänge des Schloſſes widerhallten vom
unbedeutendſten Laut und die morſchen Dielen krachten und
kniſterten ſo leicht Jeden Augenblick mußte Sulpice ſtill
halten und ängſtlich horchen während das Herz ihm mächtig
ſchlug Und oben an der Treppe horchte auch ſie klopfenden
Herzens nicht minder ängſtlich uch ſie hielt den Athem an
der ſich von Zeit zu Zeit in einem halberſtickten Seufzer Luft
zu machen ſuchte War Sulpice dann glücklich die Treppe
hinaufgelangt ſo faßte ihn ihre heiße fiebrige Hand

Aber in der Schuld der Beiden lag ihre Strafe Die
Furcht überraſcht zu werden hauchte ihren eiſigen Athem in
die glühenden Küſſe das Bewußtſein der dem Hauſe an
gethanen Schmach vergiftete ihre Umarmungen Zudem
waren Sulpice und Blanche nach kurzem zu der ſchrecklichen
Gewißheit gelangt daß ſie einander nicht liebten daß ſie nur
i der Sinne nachgegeben hatten Sie waren ſehr
unglücklich

Wie wenn wir überraſcht würden flüſterte einſt Blanche
zitternd Sulpice in s Ohr Jch habe dies ſchon häufig in
r gezogen, erwiderte er

O Ich weiß ein treffliches aber ſchreckliches Auskunfts
mittel Sulpice bat Blanche ein rtiges Meſſer das
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ſie von ihrem Vater geerbt hatte des Nachts auf dem Zimmer
ihres Tiſches bereit zu halten

Eines Nachts war Sulpice minder vorſichtig als er es ge
wöhnlich zu ſein pflegte er ſtolperte im Zimmer Blanche s
und riß im Falle einen Seſſel mit ſich

Wir ſind verloren rief Blanche mit halberſtickter
Stimme Man hörte auch ſchon wie es im Hauſe infolge
des ungewöhnlichen Geräuſches zu ſo ungewöhnlicher Stunde
ſich zu regen begann Blanche eilte wie geiſtesabweſend
zum Fenſter und ſchob den Vorhang beiſeite Der Mond
warf ſein unbarmherziges reines Licht auf Sulpice Er
hielt den Dolch in der erhobenen Rechten Wir wollen
ſterben nicht wahr Sulpice murmelte ſie während ein
Blitz der Freude ihr bebendes Antlitz erhellte Nein
rief er mit feſter Stimme Jch allein muß ſterben
Jn demſelben Augenblicke hörte Blanche die Stimme ihres
Großvaters Loic Loic Zu mir Jch höre die Stimme
eines Mannes im Zimmer meiner Tochter Waffen Lorc

Sulpice faßte Blanche krampfhaft beim Handgelenk und
flüſterte Jch habe ſchwer gefehlt doch will ich wenigſtens
deine wie die Ehre deines Hauſes retten Jch werde todk ſein
ſobald der Baron das Zimmer betritt Sag ihm daß i
mich in dein Zimmer geſchlichen habe Du hätteſt mi
im Kampfe getödtet Adien Sulpice ſtieß ſich das

e ins Herz und ſank rücklings zu Boden Es war
die höchſte Zeit Der alte Baron öffnete die Thür Das in
ſeiner Hand zitternde Licht beſchien ſeine verſtörten Züge unddas ſchieeweige zerraufte r Hinter ihm ſtand ſchreckens

bleich Loſc mit einem Gewehr bewaffnet
Be eriſch die Worte Sulpice s nach und fiel ohnmächtig zu

en

Die Ehre war gerettet 7Fräulein Blange iſt eine alte Jungfer geworden

immer zeigt man dem Fremden das Haus in der Rue
Orſèvres und erzählt ihm Hier wohnt das berühmte

Fräulein von Saint Aveé einſt die ſchönſte und edelſte Dame
im Lande ſie tödtete vor vielen Jahren den liebestollen Sohn
eines Dieners der ſich in ihrem n verſteckt hatte
Sie hat ſich von den Schrecken jener Nacht nie mehr erholt
und kränkelt an einem tückiſchen Herzleiden Die Aerzte ſagendaß ſie den Winter kaum überdauern werde Schade um das

gute Fräulein

Blanche lallte L

Noch

wieder zuſammentreten werde und daß hinſichtli

Stuttgart mit dem Ablöſungs
ſard, Kommando

führer Korvetten Kapitän Krieg wollte am 17 Juli von Sydney

Der Reichspoſtdampfertransport S M S S Falke und Buſ

in See gehen S M S Habicht, Kommandant Kor
vetten Kapitän Gercke Eduard iſt am 15 Juli in Gaboon an
e hegn und beabſichtigt am 18 Juli nach Kamerun in See

zu gehen

Ausland
Die Lage im Orient

Die Türkei beginnt einzulenken Wie man dem Standard
aus Konſtantinopel meldet wird die Pforte wenn am Sonn
abend die Friedensunterhandlungen wieder aufgenommen werden
W Vorſchläge betreffs der Grenze machen
ie Grenze ſolle alle Päſſe bei Elaſſona etwa die Hälfte des

Bezirks Trikkala jene Theile des Bezirks Diskata die ſeit den
letzten zwanzig Jahren ſtrittig geweſen ſind und den See
Kutzocheros umfaſſen Das Entgegenkommen das in dieſem
Vorſchlage liegt geht zwar nicht ſehr weit denn es unterſcheidet ch nur wenig von der Forderung des Peneios als
Grenze zwiſchen Griechenland und der Türkei allein im Ver
leich zu dem freilich von vornherein ausſichtsloſen
orderungen der Militärpartei in Konſtantinopel das ganze

eroberte Theſſalien der Türkei anzugliedern bezeichnet der
neueſte Vorſchlag doch einen beträchtlichen Fortſchritt zum Beſſern
Die Botſchafter treten heute zu der von der Pforte einberufenen
großen Konferenz zuſammen geſtern konferirte der Sultan
mit dem deutſchen Botſchafter Jn Konſtantinopel ſelbſt
herrſcht eine gehobene Stimmung man glaubt der Friede
werde in nächſter Woche endlich unterzeichnet werden

Nach einer amtlichen Bekanntmachung wurde der frühere
Großvezir Dſchevad Paſcha zum Kommandanten der
türkiſchen Truppen auf Kreta ernannt

Die bereits früher Ernennung des ruſſiſchen Ge
ſandten in Stockholm Sinawjew zum Botſchafter in Kon
ſtantinopel wird dem Daily Telegraph aus Petersburg be
ſtätigt An ſeine Stelle in Stockholm kommt Buetzow bis
jetzt Geſandter in Perſien Gubaſtow wird Vicedirektor des
aſiatiſchen Departements

Aus Athen wird gemeldet daß die Bevölkerung wiederum
gegen die Dynaſtie gereizt ſei Der Grund hierzu liegt
jetzt hauptſächlich in der Unzufriedenheit der Beamten deren
Gehälter auf die Hälfte reduzirt wurden Jn eingeweihten
Kreiſen bezeichnet man das umlaufende Gerücht der König
wolle abdanken als unwahr letzterer ſei feſt entſchloſſen gerade
unter den obwaltenden Umſtänden den Thron nicht aufzugeben
dagegen verkennt man nicht daß ſich die Lage falls nicht bald
der Frieden ohne zu ſchwere Bedingungen für Griechenland
geſchloſſen würde in einer Weiſe verſchlechtern müſſe daß
ſchwere innere Konflikte nicht zu vermeiden ſein würden

OeſterreichUngarn
Jm wiener Gemeinderath brachten geſtern Vogler und

Genoſſen den Antrag ein der Gemeinderath ſolle ſeine Sym
mathie für die deutſche Bevölkerung Böhmens aus
Anlaß der Vorgänge in Eger zum Ausdruck bringen desgleichen
beantragten Graber und Magreder eine Kundgebung des
Gemeinderaths gegen die Maßnahmen der Regierung
in Böhmen Ueber beide Anträge wird der Stadtrath be
ſchließen Der Bürgermeiſter verlas hierauf einen Erlaß nach
welchem der Miniſterpräſident aus formellen wie aus materiellen
Gründen nicht in der Lage geweſen iſt einer Deputation beim
Kaiſer zur Unterbreitung der Adreſſe in Angelegenheit der
Sprachenfrage eine Audienz zu erwirken doch habe der
Miniſterpräſident die bekannten Beſchlüſſe des Gemeinderaths
in der Sprachenfrage zur Allerh Kenntniß gebracht

An die Nachricht daß Graf Goluchowski nach Frankreich
zu reiſen gedenke ſind von verſchiedenen Seiten allerhand
politiſche Kombinationen geknüpft worden Thatſächlich handelt
es ſich aber um eine Badereiſe Graf Goluchowski wird eine
dreiwöchige Kur in dem Schwefelbade Vittel in den Vogeſen
unternehmen Er verläßt Wien in den nächſten Tagen

Nach Berichten welche beim ungariſchen Ackerbau
Miniſterium eingegangen ſind nehmen die Erntearbeiten
überall ihren ungeſtörten Fortgang und dürften ſpäteſtens Mitte
nächſter Woche beendet ſein Die Arbeiterreſerven brauchten in
den letzten Tagen nicht zur Aushilfe herangezogen werden

Frankreich
Die Deputirtenkammer berieth geſtern die Geſetzes

vorlage über die direkten Steuern welche nach dem Vor
ſchlage der Regierung Steuerermäßigun gen im Betrage
von 25 Millionen Francs feſtſetzt Cavaignac vertheidigte

ſeinen Gegenentwurf welcher die l r einer Einkommen
ſteuer erſtrebt Der Finanzmininer Cochery wies auf die
Schwierigkeiten bei der Durchführung des Cavaignac ſchen
Entwurfs hin und erklärte das Syſtem für undurchführbar
Cochery bat ſchließlich für die Regierungsvorlage zu ſtimmen
Beifall Miniſterpräſident Méline bekämpfte die progreſſive
Einkommenſteuer erklärte die Einführung derſelben ſtehe im

Gegenſatz zur Politik des Kabinets und ſtellte die Vertrauens
frage Lebhafter Beifall Hierauf wurde der Gegenentwurf
Cavaignac s mit 282 gegen 249 Stimmen abgelehnt

Zwei Abgeſandte des Panama Ausſchuſſes waren am
Donnerstag in Bournewouth bei Cornelius Herz der ihnen
beſtätigte daß er alles ſagen wolle was erx weiß alle
Papiere auszuliefern die er beſitzt um ſich an den falſchen

reunden zu rächen die mit einſtimnmten als alles über ihndeiſtel nur ſtellt er das ſeltſame Verlangen daß wenn nicht

der ganze Panamaausſchuß mindeſtens deſſen Mehrheit alſo
17 Mitglieder zu ihm kommen damit ſeinen Ausſagen die
größte Oeffentlichkeit geſichert ſei

Großbritannien
Der Erſte Lord des Schatzes Balfour erklärte geſtern im

Unterhauſe die Regierung widme ihre Aufmerkſamkeit der
Frage der zukünftigen Verwaltung derjenigen Gebiete welche
ünter der Kontrolle der Süd afrikaniſchen Geſellſchaft
ſtehen und werde zu dieſem Zwecke die Direktoren dieſer Geſell
ſchaft ſowie den Gouverneur der Kap Kolonie Sir Alfred Milner
und die Behörden der Kap Kolonie um ihre befragen

awſon bemerkte Balfour habe nicht geſagt welche
Schritte die Regierung infolge des Berichtes des Unter
ſuchnngs Ausſchuſſes thun werde Balfour erwiderte ſeines
Erachtens geſchehe das was er angekündigt habe infolge des
Berichts Auf eine Anfrage Dillon s ob als Ergebniß des
Berichtes ein Gerichtsverfahren eingeleitet werden ſolle
antwortete Balfour Nicht daß ich wüßte Hierzu
bemerkte Bayley ob aus der Antwort Balfours zu ver Wſei daß der Unterſuchungs Ausſchuß im nächſten don J cht

er Verwaltung der Chartered Company und binſichtlich der Behand
lung der Eingeborenen keine Unterſuchung ſtattfinden ſolle
Balfour entgegnete dies ſei nicht der Fall Die vorher an
ihn gerichtete Frage habe nichts mit dem Zuſammentritt des

nterſuchungsausſchuſſes im e Jahre zu thun Puere
man dürfe auch nicht annehmen daß ſeine Antwort ſich irgend
wie darauf bezogen habe



Spanien
Der ſpaniſche Geſandte in Waſhington Dupuy überreichte

dem Staatsſekretär des Aeußern Sherman eine entſchiedene
r Spaniens gegen die dörtigen Geldſammlungen

zu Gunſten der kubaniſchen Aufſtändiſchen Aus Havanna
wird gemeldet Maximo Gomez erließ eine Proklama
tion welche beſagt die Aufſtändiſchen würden nicht eher ihre
Haltung ändern als bis Kuba unabhän gig ſein werde

Jn Socuellamos Provinz Ciudad Real brachen wegen
der Verzehrungsſteuer Unruhen aus die Ruheſtörer machten
einen Angriff auf das Rathhaus und ſuchten daſſelbe in Brand
zu ſtecken

RNußland
Der Gazetta Piemonteſe zufolge wird Prinz Danilo vonMontenegro Mitte Auguſt in Petersburg erwartet um ſich

mit der Schweſter des Zaren der Großfürſtin Olga zu
verloben Es handelt ſich um eine Liebesheirath für die ſich
hauptſächlich der Kronprinz von Jtalien eingeſetzt hat

Wie die Kronſtädter Wieſtnik erfährt iſt die re des
Ankaufs einer großen Schiffswerft in Sebaſtopol
durch den ruſſiſchen Staat in bejahendem Sinne entſchieden
worden Jnfolge dieſes Ankaufs erhält die ruſſiſche Flotte im
Schwarzen Meer die Verfügung über drei große und drei kleine
Docks ſowie über umfangreiche mechaniſche Werkſtätten ſo daß
ſie auf ihrer neuen Werft ſelbſt grnße Schiffe zu bauen vermag
und alle Ausbeſſerungen und ſonſtigen Arbeiten ausführen kann

Der ruſſiſch bulgariſche Handelsvertrag iſt nach
einer Meldung aus Sofia am 14 d M unterzeichnet worden

Schweden und Norwegen
Der ſchwediſche Finanzminiſter Werſäll hat ſeine Ent

laſſung er wird in ſeinem Amte durch den bis
herigen Expeditionschef im Finanzminiſterium Grafen Hans
Hanſſon Wachtmeiſter erſetzt werden

Nordamerika
Wie Depeſchen aus London melden dauern die Verhandlungen

in Betreff des Robbenfanges in dem Behring Meere
fort Man erwarte daß eine Konferenz von engliſchen und
amerikaniſchen Sachverſtändigen werde im Herbſt nach London
er ilen werden um über beſtimmte Punkte dieſer Frage zu

erathen

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Theodor Mommſen vollendet am 30 Nov d J ſein

80 Lebensjahr Dieſer Tag ſoll von den Gemeindebehörden in
Charlottenburg wo der greiſe Gelehrte ſeit Jahren wohnt in
beſonderer Weiſe gefeiert werden Vom Magiſtrat wurde außer
einer offiziellen Gratulation beſchloſſen an zuſtändiger Stelle zu
beantragen daß die Straße am Savignyplatz den Namen
Mommſenſtraße erhält

Das Münzkabinet der Bibliothèque nationale in Paris hat
die bedeutende Waddington ſche Sammlung griechiſcher
Münzen erworben Sie enthält etwa 7000 Stück und iſt da
durch für das Kabinet des Médailles beſonders werthvoll daß
gerade die hier ungenügend vertretenen Münzen von dem ver
ſtorbenen Waddington vorzugsweiſe geſammelt waren

Ueber einen Fund byzantiniſcher Schmuckſachen
aus Gold und Silber der kürzlich in Sofia inmitten der
Stadt beim Fundamentiren eines Hauſes gemacht iſt hat
H Schlumberger der Academie des Jnſeriptiong einen Bericht
vorgelegt Die Stücke waren in zwei Töpfen von grobem Thon
geborgen zuſammen mit über 200 Gold und Silbermünzen
byzantiniſcher Kaiſer des XI Jahrhunderts

Gerichtsverhandlungen
Halle 16 Juli Schöffengericht Die Schuhmacher

Karl Zebiſch und Joſef Hillner hier waren angeklagt wegen
Uebertretung der Polizeiverordnung vom 26 Febr 1892 wobei
es ſich um das unbefugte Verweilen in der Nähe von
Fabriken handelte Der vorliegende Fall hing mit dem Streik
in der Schuhfabrik der Gebr Haaſe hier zuſammen Die An
geklagten hatten ſich am 23 April d J gegen 6 Uhr abends in
der Nähe der Betriebsſtätte jener Fabrik in der Karlſtraße auf
gehalten und der Aufforderung von Polizeibeamten ſich zu ent
fernen keine Folge geleiſtet Von den Angeklagten wurde be
ſtritten un befugt dort verweilt zu haben ſie hätten die
Abſicht gehabt ſich im Konzerthaus beim Streikkomitee zu
melden oder auch daſelbſt ein Glas Bier zu trinken Fünf
Polizeibeamte bekundeten die Angeklägten wiederholt zum Fort
gehen aufgefordert und da Worte nichts nutzten zur Wache
gebracht zu haben Dem Antrage des Amtsanwalts gemäß
erfolgte Verurtheilung der Angeklagten zu je 20 M Geldſtrafe
oder vier Tagen Haft mit dem Bemerken die Strafe ſei in
ſolcher Höhe bemeſſen worden weil in letzter Zeit häufig Fälle
jener Uebertretungen vorgekommen wären Nur ihre Unbeſtraft
heit ſchütze die Angeklagten vor höherer Strafe

Ein Leichenfledderer ſtand in der Perſon des 42 Jahre
alten Kellners Heinrich Karl Abt aus Neuſtadt aus welcher
der 48 Städte dieſes Namens iſt nicht bekannt vor den Schranken
des Gerichts Abt hatte am 2 Juli einem Manne der ichwer
berauſcht auf einer Bank auf dem Moritzzwinger ſchlief die Uhr
aus der Taſche gezogen Von zwei mit Räumen beſchäftigten
Männern war jedoch bemerkt worden wie ſich der Angeklagte an
dem Bewußtloſen zu ſchaffen machte Bei dem Transport der
Bierleiche ſah man daß die Uhr fehlte und nun wurde Abt
verfolgt in der Robert Franzſtraße eingeholt und feſtgenommen
Er giebt an er ſei damals gleichfalls unzurechnungsfähig ge
weſen das wird jedoch durch Zeugen widerlegt die bekunden
daß er 50 Pf für ſeine Freilaſſung geboten Der Spitzbube
wurde zu einem Monat Gefängniß verurtheilt

Mainz 14 Juli Gepfändeter Muſterkoffer
n einem hieſigen Gaſthofe ſtieg etwa vor einem Jahre der
eiſende einer Fabrik bei Kaſſel ab verweilte mehrere Tage

und erklärte bei ſeiner Abreiſe ſeine Rechnung nicht begleichen
zu können Seinen Muſterkoffer ließ er freiwillig als Pfand
zurück mit dem Bemerken er wolle ihn in einigen Tagen wieder
abholen Nach einigen Tagen erhielt der Ggaſtwirth von der
Firma der der Reiſende angehört hatte die Aufforderung den
als Pfand zurückgelaſſenen Muſterkoffer unmittelbar an die
am zu ſenden Darauf erwiderte der Wirth er gebe den

uſterkoffer nur gegen Bezahlung der Schuld des Reiſenden
heraus Die Firma verklagte nun den Gaſtwirth auf Schaden
erſatz Jn der erſten Jnſtanz wurde die Klage abgewieſen und
die Klägerin in die Koſten verurtheilt Gegen dieſes Erkenntniß
legte die Firma Berufung ein Das Oberlandesgericht in Darm
ſtadt fällte ſein Urtheil dahin daß die klagende Firma die durch
den Nichtbeſitz ihrer neueſten Muſter die ſich in dem Koffer
befänden in ihrem Geſchäftsbetrieb geſchädigt ſei berechtigt
iſt von dem beklagten Gaſtwirth eine Entſchädigung s
ſumme von 5000 Mark nebſt den entſtandenen Koſten zu
fordern Nun nahm der internationale Verband der Gaſthof
beſitzer und der Verband deutſcher Gaſtwirthe die Angelegenheit
in die Hand und ließ Reviſion an das Reichsgericht einlegen
um einen Berufungsfall zu ſchaffen
m

Provinzialnachrichten
W Magdeburg 16 Juli General v Häniſch s

Jubiläum Der Kaiſer überſandte heute dem Commandeur
des IV Armeecorps General der Kavallerie v Häniſch zu
deſſen 50jährigem Dienſtjubiläum ein Schreiben in welchem
er dem Jubilar herzlichen Glückwunſch ausſpricht und ihm für
die in einem ſo langen Zeitraum in Krieg und Frieden dem

und volle Anerkennung ausd Der Kaiſer überſandte dem
Dralle gleichzeitig die Brillanten zum Schwarzen Adlerorden

eute mittag fand auf dem Domplatze große Parade ſtatt

Schönebeck 16 Juli Stiftung für Ferien
kolonien Ein berliner Ehepaar hat zum bleibenden Ge
dächtniß an den Tag ſeiner ſilbernen Hochzeit hier im Bade ein
Wohnhaus mit Garten erworben und es dem Berliner Verein
für häusliche Geſundheitspflege für die Zwecke ſeiner Ferien
kolonien Bei der Uebergabe ſtellten die Geber aus
drücklich die Bedingung daß die Wohlthat der r nur
ſolchen armen kranken oder ſchwächlichen Kindern ohne Unter
ſchied der Konfeſſion zu Gute komme die in Berlin orts
angehörig ſind

rg Tenchern 16 Juli Viehmarkt Auf dem heutigen
Viehmarkte waren 172 Saug 34 Läuferſchweine 34 Rinder
und 5 Pferde angetrieben Das Paar Korbſchweine wurde
mit 20 30 M verkauft Der Preis der Läufer und Rinder
war ein entſprechend hoher

Auf eineAus dem Ouerfurter Kreiſe 16 Juli
ernſte Gefahr, die unſerem heimiſchen Obſtbau drobht
macht der Königl Landrath aufmerkſam Jn einem weiten
Gebiete der Provinzen Brandenburg Poſen und Weſipreußen
iſt nämlich das Auftreten einer Krankheit beobachtet worden die
hauptſächlich Kirſchbänme befällt und wiſſenſchaftlich als eine
durch den Pilz monilia fructigena hervorgerufene Jnfektion feſt
geſtellt iſt Sie giebt ſich in einem raſchen Braun und Trocken
werden der Blütherbüſchel und in einem Fortſchreiten des
Abſterbens der Tragzweige und ſchließlich des ganzen Baumes
zu erkennen Zur Bekämpfung der Jnfektion iſt vor allem das
kranke Holz möglichſt weit herauszuſchneiden und zu verbrennen
und die Baumkronen im Herbſt nach Abfall des Laubes kräftig
mit Knpfervitriol vermiſcht mit Kalkbrühe zu beſpritzen Letzteres
Verfahren iſt im Frühjahr vor dem Aufſpringen der Knoſpen
zu wiederholen

K Erfurt 16 Juli Der nächſte Parteitag derNationalſozialen findet vom 26 bis 29 September in
Erfurt ſtatt

h Erfurt 16 Juli Schwindler Beſcheid desKrieg sminiſters Als origineller Logisſchwindler erwies
ſich der Gärtner Keſtler aus Bayern Jn 6 bis 8 Logis
miethete er ſich ein brachte bald danach die ſchönſten Blumen
ſtöcke mit zum Geſchenk verſchwand aber auch ſchon nach 1 bis
2 Tagen wieder unter Zurücklaſſung der Schuld und nahm mit
was er gerade erlangte Aber auch an den Blumen konnten
ſich die betrogenen und beſtohlenen Wirthe nicht länger erfreuen
denn alle waren ſie auf dem Friedhofe geſtohlen ein
22jähriger Burſche reiſt vielfach auch unter anderen Namen wie
Rathgeber Greßler 2c es iſt möglich daß er das Feld ſeiner
gärtneriſchen Thätigkeit anderswohin verlegt Auf die Be

ſchwerde aus hieſigen Muſikerkreiſen an das Kriegsminiſterium
über die Konkurrenz der Militärkapellen iſt inſofern Aenderung
getroffen daß die letzteren ſich bei ihrer privaten Thätigkeit nicht
durch Civilmuſiker verſtärken dürfen

Wiehe 15 Juli Bigamie Vor einigen Jahren
lernte die Zeitungsträgerin Minna Kurzhals von hier einen in
Wolmirſtedt arbeitenden Mühlenarbeiter Namens Georg
Köhler in Blumenau geboren und in Arnſtadt wohnhaft
kennen das Verhältniß führte ſchließlich zu einer Ehe aus der
auch zwei Kinder hervorgingen Am vergangenen 1 Weihnächts
tag verließ Köhler plötzlich ſeine Familie ohne etwas von ſich
hören zu laſſen bis vor kurzem wo er von Soldau in Hannover
aus bei ſeiner Familie zurückgelaſſene Sachen reklamirte Jn
zwiſchen hatte die verlaſſene Frau in Erfahrung gebracht daß
ſie arg betrogen war ihr liebenswürdiger Ehemann war ſchon
der Gatte einer Frau mit zwei Kindern in Liebertwolkwitz bei
Leipzig welche er gleichfalls verlaſſen hatte Die Staats
anwaltſchaft ſoll von der Bigamie des Köhler Kenntniß erhalten
und die Unterſuchung eingeleitet haben

St Vom Brocken 16 Juli Wetter Eine zwar flache
aber umfangreiche Depreſſion hat ſich wie wir erwarteten über
Mitteleuropa und zwar von Oſten her ausgebreitet und bei
uns wieder trübes und regneriſches Wetter hervorgerufen Die
erſte Trübung brachten der Brockenkuppe tiefe Wolken welche
ſich in einer nordöſtlichen Luftſtrömung vorgeſtern nachmittag
weit entfernt von uns über der Ebene unterhalb Brockenhöhe
alſo nicht beim Aufſteigen am Nordhang des Gebirges
bildeten an letzterem aufſteigend hüllten ſie alsdann den Brocken
ſammt ſeinen Vorbergen vorübergehend in Nebel auch brachten
ſie kurz anhaltenden ſchwachen Regen Unter allmäliger Drehung
des Windes über Nord nach Weſt ſtellte ſich alsdann im Laufe
des geſtrigen Tages Regenwetter ein Nach einigen kurzen und
ſchwachen Regenſchauern fielen kurz nach Mittag ſtärkere Nieder
ſchläge und nach vorübergehendem Wiederaufklaren verhüllten
geſtern abend um 7 Uhr wiederum tiefgehende Wolken aus
welchen faſt ununterbrochen Regen fällt die Brockenkuppe welche
auch den heutigen Vormittag nicht einen Augenblick nebelfrei
geworden iſt Der faſt nnaufhörlich fallende Regen war heute
zeitweiſe ſehr ſtark allein im Laufe des heutigen Tages ſind
nicht weniger als 20 mm Regen gefallen Das Thermometer
zeigte heute mittag 9 Grad

FOrdensverleihung Zur Anlegung des Fürſtlich reußiſchen
jüngerer Linie Ehrenkreuzes zweiter Klaſſe wurde dem Bankdirektor Gaebel
zu Gera die Erlaubniß ertheilt

Patente Anmeld ungen Heftverfahren für Bücher u dgl
Jul Th Otto Ortloff Leipzig Geſtänge für elektriſche Bogenlampen
Körting Mathieſen Leutzſch Leipzig Muſtervorrichtung für
Lamb ſche Strickmaſchinen zur Herſtellung vvn Jacquardmuſtern Fr F Rein
hardt Apolda Lafette mit den Rück und Vorlauf des Geſchützrohres
regelndem Bremszylinder Konrad Haußner Zella St Blaſit

s Roßlau 15 Juli Kreisſchulinſpektor Sobbevom erſten Zerbſter VLandſchulbezirk ſiedelt am 1 Oktober nach

Oſterode Harz über Sein Scheiden wird von den Lehrern
des Kreiſes allgemein bedauert

Jm OberlandeGera 15 Juli Arbeitermangel
fehlt es überall an landwirthſchaftlichen Arbeitern und Geſinde
iſt nur ſchwer zu erhalten Dieſer Mangel wird immer fühl
barer Jn letzter Zeit ſind verſchiedene Fälle von Vertrags
bruch vorgekommen indem die Leute die Arbeit einfach im
Stiche gelaſſen haben und nur weiter arbeiten wollten wenn
ihnen eine höhere Bezahlung als ausgemacht gewährt würde
Da die Forderung in keinem Verhältniſſe mit den zu leiſtenden
Arbeiten ſtand ſo konnte dieſe nicht bewilligt werden Größere
Betriebs Unternehmer haben deshalb den Beſchluß gefaßt wo
nur irgend angängig den Maſchinenbetrieb auch für die
Feld und Wieſenbearbeitung einzuführen

8 Leipzig 16 Juli Konſumverein Der größte der
unter ſozialdemokratiſcher Leitung ſtehenden Konſumvereine
Leipzig Plagwitz hatte im letztvergangenen Geſchäftsjahr einen
Umſatz von 4,488,652 d h nahezu 900,000 M mehr als
im Vorjahre Und das trotz oder vielleicht wegen der Angriffe
welche von allen Seiten auf die Konſumvereine geſchehen ſind

Vermiſchtes
Vermächtnifz Ein früherer ſtändiger Kurgaſt Homburgs

de Caſtilko aus Marſeille vermachte dem dortigen Bade
175,000 Francs für wohlthätige Zwecke

Geheimniſt voller Leichenfund za der Forſt von Nieder
Neuendorf bei Spandau ſtieß ein Förſter in dichtem Gehölz auf
einen Todten der ſchon ſtark in r 3 übergegangen war
Als man den Körper gufhob blieb der Kopf liegen er hatte ſich
vom Rumpf bereits gelöſt Der Augenſchein zeigte daß der
Mann durch einen Schuß in den Kopf getödtet worden war

König und dem Vaterlande Atfxiſteten Dienſte warmen Dank bei der Leiche wurden indeß weder eine S
welche Werthſachen vorgefunden Sehr auffallend war es daß

waffe noch irgend

der Todte die Hände in den Taſchen hatte Es fehlt nun aber
Anhaltspunkt Aufklärung des räthſelhaften Leichen

ndes Nach der Kleidung zu urtheilen hatte der Todte den
beſſer ſitnuirten Ständen angehört

Ueber einen Mordverſuch des Mühlenbeſitzers Thomas
in NiederSaulheim bei Mainz gegen Beamte der Gendarmerie
und Boxget liegen folgende Nachrichten vor Am Donnersta
früh traf der Gendarmerie Wachtmeiſter Ditter und zw
Gendarmen von Wörrſtadt in Nieder Saulheim ein um Thomas
und deſſen Schweſter die verſchiedener Vergehen beſchuldigt wer
den zu verhaften Wachtmeiſter Ditter begab ſich mit dem Orts
polizeidiener in das Haus des Thomas indem ſie ihm die Verhaf
tung ankündigten Sofort ergriff Thomas einen wahrſcheinli
ſchon bereit gehaltenen Revolver und gab daraus zwe
Schüſſe auf den Wachtmeiſter und einen auf den Polizei
diener ab worauf er ſich verſteckte und das Haus verrammelte
Die Verletzungen des Wachtmeiſters ſind leider lebensgefährlich
während der Polizeidiener beſſer weggekommen iſt Die beiden
von Wörrſtadt mitgekommenen Gendarmen bewachten das Haus
bis aus Mainz die telegraphiſch erbetene Hilfe an weiteren Be
amten eintraf Gleichzeitig mit dieſen langte der erſte Staats
anwalt Dr Schmidt an Es war ein ſchweres Stück das Haus
zu öffnen und den raſenden Thomas der alle bedrohte feſt
zunehmen Dann führte man die t geſchloſſen ins
Unterſuchungsgefängniß ab Wachtmeiſter Ditter der gräßliche
Schmerzen leidet er iſt u a in den Unterleib geſchoſſen wurde
nach Wörrſtadt geſchafft Nach einer anderen Mittheilung ſchoß
Thomas von einem Giebelfenſter aus mit einem Gewehr auf die
heranrückenden Beamten

Hanxſſhtuns Jn Verden wurde geſtern morgen die Gift
miſcherin und Gattenmörderin Hebamme Schmidt aus Lehe
welche am 3 März zum Tode und zu 12 Jahren Zuchthaus ver
urtheilt worden war hingerichtet

Er muß ſich kennen Jn der letzten Zoppoter amtlichen
Badeliſte vom 13 Juli ſteht unter der letzten Nummer ein
rei Herr von Zelewski oſtelbiſcher Agrarier
arlomin

Ein gewerbsmäßiger Vogelfänger aus Sachſen der ſich
in Neuenahr als Kurgaſt hatte einſchreiben laſſen um ſein un
ſauberes Gewerbe ungeſtörter ausüben zu können wurde vor
einigen Tagen vom Schöffengericht in Ahrweiler zu 600 Mark
Geldſtrafe oder drei Monaten Haft verurtheilt Der Vogeldieb
hatte ſchon fünf Nachtig allen im Kurpark gefangen und inſeine Heimath geſandt allerdings in ſo mangelhafter Serpagung

daß die Vögel verendet am Beſtimmungsorte ankamen Beim
Fang der ſechſten Nachtigall wurde er ertappt Helle Entrüſtung
rief die Roheit dieſes Menſchen der den Kurpark einer ſeiner
ſchönſten Zierden berauben wollte bei den Kurgäſten und Be
wohnern Neuenahrs hervor

Wo bleibt der Münchener Durſt Zu dieſer Frage wird
ſich mancher veranlaßt fühlen wenn er hört daß in München
heuer weniger Bier gebraut wird als vergangenes Jahr Der
Malzverbrauch ſämmtlicher Münchener Bierbrauereien
in der Sudperiode 1896,97 betrug 1,406,035 bl gegen das Vor
jahr weniger 44,123 hl Die Spatenbrauerei hatte 227,731 hl
minus 21,828 hl Löwenbrauerei 207,539 minus 32,688

Franziskanerbrauerei 165,275 minus 5060 Auguſtinerbrauerei
140,334 minus 9816 Pſchorrbrauerei 116,450 plus 280 Bürger
liches Brauhaus 97,605 minns 995 Hackerbrauerei 87,603 plus
1994 Schmedererbrauerei 56,945 plus 740 Eberl Faber
Brauerei 46,960 plus 23 Thomasbrauerei 33,919 plus 5342
Salvatorbrauerei 31,839 plus 2099 Maltheſerbrauerei 20,703
plus 2281 uſw

Konfeſſionelle Unduldſamkeit Jn Hohenſtadt in Mähren
wurde dieſer Tage der Großinduſtrielle Wilhelm Braß in
ſeinem eigenen Friedhofe zur letzten Ruhe gebracht Dieſer
Friedhof hat folgende Vorgeſchichte Vor Jahren ſtarb ein
Mitglied der evangeliſchen grprle Braß und der katholiſche
Pfarrer verweigerte die Bewilligung zur Beerdigung im
katholiſchen Friedhofe Braß kaufte ſofort ein an den Friedhof
anſtoßendes Grundſtück ließ es noch im Laufe der folgenden
Nacht mit einer Mauer umgeben und den Verſtorbenen am
nächſten Tage daſelbſt beerdigen So iſt die Familie Braß zu
einem eigenen Familienfriedhof gekommen ein bleibendes
Denkmal konfeſſioneller Unduldſamkeit

Verhängniß volles Fenſterln Jn der Nacht vom 12 d
zwiſchen 12 und 1 Uhr begab ſich der 19jährige Bauersſohn
Franz Berner der ſich trotz ſeiner Jugend ſchon als roher und
raufluſtiger Burſche einen Ruf ar hatte in ziemlich be
rauſchtem Zuſtande von Friedburg Oberöſterreich aus auf den
Heimweg wobei er beim Paſſiren des Hauſes des Poſtmeiſters
und Kaufmanns Joſef Stabauer plötzlich auf die unglückliche
Jdee verfiel bei den beiden Töchtern Stabauers zu fenſterln
Er begann auch alsbald an dem Fenſter ihres Schlaf
zimmers heftig zu pochen und zu rütteln Dieſe hierdurch
aufs Heftigſte erſchreckt riefen nach ihrem im Nebenzimmer
ſchlafenden Vater der vermeinend ein Dieb mache ſich an dem
Fenſter der Poſtkanzlei zu ſchaffen nach ſeinem ſcharf geladenenRevolver griff und blindlings einen Schuß in der Richtung nach

dem Poſtkanzleifenſter das ſich gerade neben dem Schlafzimmer
fenſter ſeiner beiden Töchter befindet abfeuerte Ein lauter

e der dieſem Schuſſe folgte veranlaßte Herrn
tabauer vor dem Hauſe nachzuſehen wobei er zu ſeinem

größten Schrecken gewahr wurde daß er den ihm wohl
bekannten Bauernburſchen von rückwärts in den Hals geſchoſſen
hatte und dieſer nicht wiederzugebende Flüche ausſtoßend vor
Schmerzen ſich am Boden wälzte Herr Stabauer holte ſofort
ärztliche Hilfe herbei veranlaßte die ſofortige Unterbringung
des ſchwer verletzten Franz Berner in ſeinem Hauſe und machte
ſelbſt die Anzeige von dem Vorfalle auf dem hieſigen Gen
darmeriepoſten

Unglücksfälle und Verbrechen Der Jäger der Beſatzungs
mannſchaft des Forts Predil Görtz Jakob Schablreiter iſt
beim Edelweißpflücken auf einem Vorberge des Manhart über
200 Meter tief abgeſtürzt und todt liegen geblieben Am 9 d
entfernte ſich ein norddeutſcher Kurgaſt angeblich aus Berlin
aus ſeinem Penſionslogis auf der Wengernalp um wie er ſagte
nach Mürxren oder nach Grindelwald zu gehen Derſelbe iſt
bisher nicht zurückgekehrt und konnte auch trotz aller Nach
forſchungen noch nicht ne werden Man vermuthet
daß ihm ein Unglück zugeſtoßen ſei Jn Haldern bei Rees
Weſeh wüthet ein großes Feuer Zehn Häuſer ſind bereits
eingeäſchert Ein Truppentheil der hieſigen Garniſon iſt mit
Löſchgeräthen zum Schutz der Kirche mit Sonderzug abgefahren
T Außer der Leſegeſellſchaft in Köln die 97,000 M ein
büßte und der Geſellſchaft Erholung, die ebenfalls eine er
hebliche Einbuße erlitt ſoll nun auch der Kölner Männer
geſangverein durch Unterſchlagungen ſeitens des Kaſſirers
geſchädigt worden ſein Der Verein erwählte bereits einen neuen
Kaſſirer Angeblich iſt das Defizit inzwiſchen gedeckt worden
Die Unterſuchung wegen der Betrügereien des Kaſſirers der
Erholung dauert noch fort Es heißt die t

Summe werde den früher genannten Betrag von 47,000 M be
trächtlich überſteigen

e v

Letzte Telegramme
Hamburg 16 Juli Hier fanden Maſſenverhaftungen

a wer ſyſtematiſcher Beraubung von Kaufmannsgütern
ei der efrachtung der Schiffe Bisher wurden 31 Perſonen

verhaftet weitere Verhaftungen ſtehen bevor
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vorzügliches Fabrikat vielfach prämiirt machen wiederholt aufmerkſam

Billigste Preise

Gebr Kroppenstädt
S Möbel Fabrik und Magazin

Halle aS
Ein geehrtes Publikum machen wir ganz beſonders auf unſer ſehr reich aſſortirtes Lager in Möbeln

Gr Märkerſtraße 4

Seinen
Seſßlonner e Ja
41 Petersstr 41 Leipzig 41 Petersstr Al e
Reichhaltige Auswahl in Sommer Seidenstoßten e

Foulards Kleinkarrirte Louisines Sgestreifte Seidenstoſfe
Neuheiten in Seidendamast f Hochzeitskleider t

Schottische Seidenstoſſe für Blousen

Seidenstoffe v Brautkleider
in schwarz weiss und farbig

Seicenwebenrei
Sächs Thüring Industrie und Gewerbe Ausstellung

Gewebt werden Bilder Sr Maj des Königs des Fürsten Bismarck
des Reichegerichts etc Elegant cartonnirt Stück 60 Pfg

e
v

a S e S F re d eW e

E Erich Wedekind Civihngenienr
Halle aſs

Generalvertretung von Gebr Körting
Körtingsdorf bei Hannover

Central Ieizungs Anlagen
nach eigenen patentirten Systemen für Wohn

häuser Schulen Kirchen Gasthäuser öffentliche Gebäude
Gewächshäuser u s W

Bllliger bequemer Befricbh
kosten Leichter EKinbau in alte Gebände

Rippenrohre und Trockenanlagen
Rippenheizkörper nebst Zubehör

Kostenansehläge unentgeltlich d
Faßrit landwirthſch Maſchinen

Halle a S
Neueſter Petrolenm Motor

Victor
Eigenes Syſtem

Für Gewerbe und Land wirthſchaft
die beſte und billigſte Vetriebskraft

S Kein ſogen Schnelllänfer Beiſpiel
S los einfache Conſtruction ſicherer

e und ruhiger Gang geringſter Ver
e brouch von Petrolenm Gas Solar

e ODel Weitgehendſte Garantien
S Proſpekt Preisliſte und Koſten e

anſchlag auf Anfrage umſonſt
Sachverſtändige ſolbente Ver

treter bei hoher Proviſion geſucht

hergestellt mit reiner Kuhmilch macht
die Haut zart und weich wie Sammet

Deutscher Hebammentag Dresdner Molkerei
Berlin 895 W eebrüder Pfund

KIII in DresdenZu haben n den meisten

Prämiürt

Stlberne Medaille

Grosse Auswahl

Specialität S

Billigste Preise

Versuc hen See
Naumann s Puten

Aug WeddyAllein
Verſecuf

Leipa Str 22

L okKomolbienm bis 200 Pferdekr
für Industrie und Gewer J
beste und
sparsamste
Betriebskraft

der Gegenwart
1895 /96 1191 ter

u S n wer Sverkauft eWVau

n J e 4 r J 4 d

2 We re
acd

Vorzügliche Luft in den geheizten Räumen Billige Anschaffungs

F Mnerdann 4 00

S 32 S S 2

s 8 3 2 7 73 7 7 Z2 28S S 2 m zS z zS Garbenbinder SNeuer Pferderechen Adler D

Siederslehen 6Go Bernburg

Milch Seife An Droen Solten
Parfümerie und Volonlal
Waaren Handlungen

achener Bacdeofen D P O u
Original Houbens Gasöfen nenProspekte gratis J G Houhben Sohn Carpl Aachen

Wiederverkäufer an fast allen Plätzen

e ehe Ja 2
z u C 2u e m o

S eeeeeeeeeeeeeeeeeg
h e

e e ee eeeeeeeeeeeee Wer 2l u hnee d 5

ft

öbel Spiegel
Polsterwaaren
Bürgerl Einrichtungen e

iſt nur bei SeohinannS Gr Ulrichſtr 51 Eingang Schuſſtraß
e 6 Läden in den Kaiſerſälen eS Theilzahlnungen unter den bequemſten Bl

S Zahlungsbedingungen e
andere aJ I

et

er e
7 S

Eigene Werkſtatt im Hauſe o

25900 Stück im Betrieb
Minuten ein warmes Bad

W besorgen u ver werten

H W Pataſcy
Berlin W

Luisen Strasse 26
81 auf Grund ihrer c

reichenErfahrung 25 000
Patentan gelegenheiten
ete bearbeitet fachmännisch
gediegeno Vertretung zu
Eigene Bureaux Hamburg
öin a Rh Frankfurt a

Sreslau Prag Budapest
Referenzen grosser Häuser

Gegr 1882
oa 100 Angostoellto

Verwerthungsverträge ca

Millionen Mark
Auskunft Prospecte gratis

Vertreter W Packebusch Halle aſ8
Parkstrasse 11

Knaben Erziehungsanstalt Bad Kösen
Vorber f Obertertia Gymn u Realſch
Geſ Aufenth Proſp d Dr Gehrke Vorſt

SchlossSlahlyanzer/Geldſhränte

feuer fall und diebesſicher
empfiehlt ſehr preiswerth ad

J C Petzolcdl Geldſchrankfabrik
Magdeburg Knochenhauerufer 19

Das

Wunder Mikroskop
welches jeden Gegenſtand 400
vergrößert mithin Staubotome und für
das Auge unſichtb Thiere wie Maikäfer
groß darſtellt verſenden wir jetzt für

4

poſtfr geg Vorherſ v M 1,80 Nachn
M 2,10 Unentbehrlich f Schule und
Haus z Unterſuch v Nahrungsmittel u
Unterricht für Botanik und Zoologie

Außerdem iſt d Jnſtrument mit einer
Leſelonpe für Kurzſichtige verſehen
G Schubert Co Berlins W Beuthſtr 17

WWor geino Vhr gut
G und billig reparirt haben will

bemühe ſich zu

D Hammeny
Ulhrmacher

h Leipziger Straße 42
Alles Neue Feder 1Mk Glas 10 Pf
unter Zeiger 10 Pf Bügel 10 Pf

Garantie Schlüſſel 5 Pf
Größte Anustpahl

von neuen und gebrauchten Möbeln
z billigen Preiſen und nur guter

aare als Büffets Herren undDamen Schreibtiſche Plüſchgarnituren
Paneel Sophas Trumean Spiegel
Bertikows Kleider u Wäſcheſchrünke
Couliſſen Sopha und einfache Tiſche
franzöſiſche Bettſtellen mit und ohne
Matratzen u v m nur bei
Friedrich Poileke

Geiſtſtraße 25

Bernſtein
Fußbodenlack

mit Farbe kein
Spirituslack

der beſte
und

dauerhafteſte

S P usboden
Guter A0gtrich
von Jedermann leicht herzuſtellex Der
Lack iſt bei tiefem Glanze über Nacht
vollſtändig erhärtet ohne nachzukleben
wodurch der Fußboden ſofort wieder
begangen werden kann Jn Büchſen
à 1 Kilogr in verſchiedenen Farben
Probeaufſtriche und Gebrarchscnwei
ſungen zu haben

in Halle bei G Oſ wald
Drogenhdlg Geiſtſtr 34 ad

Ein wahrer Schatz
für alle durch jugendliche Ver
irrungen Erkrankte iſt das be
rühmte Werk
Dr Retau Solbstbowahrung

h h h80 Aufl Mit 27 Abbild Preis
3 Mark Leſe es Jeder der an den

olgen ſolcher Laſter leidet Tan
ende verdanken demſelben

ihre Wiederherſtellung Zu
beziehen durch das Perlags

aggzin in Leipzig Aenmarkt
r 21 ſvwie durch jede Be

handlung

Die Expeditionen der Saale Zeitum befinden ſich Sekuns

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Gr Herlin Neue Promenade 1 undrn e aagegebäude

Mit Beiblatt Unterhaltungsblatt und Bl f Haus
loc
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